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Ein Ort zum Wachsen
Elsdorf feiert Richtfest der Kita „Elsbären“ Zweitgrößte Kita der Stadt entsteht in Heppendorf

Die neue Kita „Elsbären“ im Neu-
baugebiet „Am Roßfließ“ wächst
Tag für Tag - und jetzt gab es
Grund zum Feiern. Nur wenige
Monate nach dem ersten Spaten-
stich im November wurde nun das

Richtfest begangen - auf ganz
besondere Weise: Statt traditi-
oneller Zeremonie gab´s eine
fröhliche „Schiffstaufe“ mit
einer  Sektflasche.
„Die fünfgruppige Kita ist ein weiterer

Beitrag zur Kita-Platz-Sicherheit
für junge Familien“, betont Bür-
germeister Andreas Heller. „Un-
sere Stadt wächst, und mit ihr der
Bedarf an guter Betreuung. Wir
wollen, dass Familien hier nicht

nur ein Zuhause finden - sondern
auch die passende Infrastruktur.“
Auf dem rund 3.500 Quadratme-
ter großen Gelände entsteht ein
lebendiger Ort für rund 100 Kinder.
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Osterhasen, Ostereier und ganz viel Spaß
Oster-Ferienspiele sorgten für viel Freude

Kinder-Musical „Kalif Storch“
Elsdorf: Eine familienfreundliche Reise in den Orient für Klein & Groß

Mit sichtlich viel Spaß und einem Besuch der stellv. Bürgermeisterin Sophia Schiffer sind die Oster-FerienspieleMit sichtlich viel Spaß und einem Besuch der stellv. Bürgermeisterin Sophia Schiffer sind die Oster-FerienspieleMit sichtlich viel Spaß und einem Besuch der stellv. Bürgermeisterin Sophia Schiffer sind die Oster-FerienspieleMit sichtlich viel Spaß und einem Besuch der stellv. Bürgermeisterin Sophia Schiffer sind die Oster-FerienspieleMit sichtlich viel Spaß und einem Besuch der stellv. Bürgermeisterin Sophia Schiffer sind die Oster-Ferienspiele
der Stadt Elsdorf gestartet.der Stadt Elsdorf gestartet.der Stadt Elsdorf gestartet.der Stadt Elsdorf gestartet.der Stadt Elsdorf gestartet.

Ende: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem Rathaus

Die beliebten Oster-Ferienspiele
der Stadt Elsdorf haben vielen Kin-
dern im Bürgerhaus Neu-Etzwei-
ler spannende Tage beschert.
Pünktlich zum Start in die Osterfe-
rien hatte das Jugendamt der Stadt
Elsdorf ein abwechslungsreiches
Programm für die kleinen Gäste
zusammengestellt.
In der Woche vor Ostern drehte
sich im Bürgerhaus Neu-Etzweiler
alles um das Osterfest. Uli Wiss-
mann, Mitarbeiterin der Stadt, hat-
te gemeinsam mit ihren Kollegin-
nen und Kollegen Kim Kitzer, Mar-
tin Kremers und Iman El Harioui
aus der städtischen Jugendarbeit
ein umfangreiches Angebot für den
Nachwuchs konzipiert. So wurde
z.B. eine Oster-Olympiade, aber
auch eine klassische Ostereier-Su-
che angeboten. Außerdem konn-
ten die Kinder T-Shirts ganz nach
ihren Vorstellungen bemalen und
gestalten. Neben einer Rallye
stand auch noch eine Schnitzel-
jagd durch Elsdorf auf dem Pro-
gramm. Diese haben die jungen
Elsdorferinnen und Elsdorfer mit
einem Besuch bei Cucco abge-
schlossen, denn Sophia Schiffer,
2. stellvertretende Bürgermeis-
terin der Stadt Elsdorf, hatte bei
ihrem Besuch in Neu-Etzweiler
einen Gutschein für die beliebte
Eisdiele dabei. „Vielen Dank an

das gesamte pädagogische Lei-
tungsteam für das tolle und liebe-
volle Engagement!“, lobte Sophie
Schiffer das Konzept der seit vie-
len Jahren stets sehr gut besuch-
ten Ferienspiele. In der zweiten
Osterferienwoche wurden die
Spiele an der der Erich-Kästner-
Grundschule in Esch von dem Ver-
ein „GiP e.V.“ gemeinsam mit der
Stadt Elsdorf fortgesetzt. Aber nicht
nur die Stadt Elsdorf bot mit ihren
Kooperationspartnern während der
Ferien ein Programm für Kinder und

Jugendliche an. Auch die Spiel-
freunde Angelsdorf und der Stadt-
jugendring haben dem Elsdorfer
Nachwuchs unvergessliche Feri-
enerlebnisse ermöglicht. Unter
dem Motto „Unsere Heimat“ ver-
anstalteten die Spielfreunde An-
gelsdorf ihre Ferienspiele in der
ersten Woche der Osterferien.
Mit der beeindruckenden, ehren-
amtlichen Leistung sind die bei-
den Institutionen bei kleinen und
großen Elsdorfer/innen seit vie-
len Jahren sehr beliebt.

Die evangelische Trinitatis-Kir-
chengemeinde lud interessierte
Kinder in der zweiten Woche zu
einem Ferienangebot ein. Die Kir-
chengemeinde bastelte und koch-
te mit den Kindern, auch Ausflüge
standen auf dem Programm. Aber
in diesem Jahr erwarten den Els-
dorfer Nachwuchs noch weitere
Highlights: Informationen zur
Anmeldung für die Sommer- und
Herbstferien können auf
www.kinder-elsdorf.de
abgerufen werden.

Am Sonntag, 11. Mai, präsentiert
„Theater bühnenreif“ gemeinsam
mit der Stadt Elsdorf das Kinder-
musical Kalif Storch im Mensa-
Saal an der Gesamtschule Elsdorf.
Seit 1997 begeistert die Theater-
gruppe aus Kirchherten einmal im
Jahr mit einem Kinder-Musical. In
diesem Jahr geht’s in den Orient.
„Kalif Storch - ein Märchen wie
aus 1001 Nacht“ erzählt die Ge-
schichte des nicht sehr schlau-
en Kalifen, der sich von einem
Zauberer überlisten lässt und

gemeinsam mit seinem Wesir in
einen Storch verwandelt wird.
Wird es ihm gelingen, mit Hilfe
der Eule Lusa und natürlich dem
richtigen Zauberspruch wieder
die menschliche Gestalt zurück-
zuerlangen?
Theater bühnenreif zeigt dieses
bunte und abwechslungsreiche
Kindermusical für Klein und Groß,
empfohlen ab 4 Jahre - nach dem
Buch von Wilhelm Hauff in einer
Fassung von Thorsten Böhner und
Michael Zinsmeister.

Die Vorstellung im Mensa-Saal an
der Elsdorfer Gesamtschule
(Gladbacher Straße 139) beginnt
um 16 Uhr, Einlass ist ab 15:30 Uhr.
Karten (Kinder 5 Euro / Erwachse-
ne 8 Euro) sind im Rathaus Elsdorf,
bei Foto Servos (Elsdorf), Kiosk am
Dorfplatz (Berrendorf), Kaffeebohne
(Bedburg), Manu’s Zauberwerkstatt
(Kaster) sowie online unter
www.elsdorf.de/kultur erhältlich.
Neben gewohnten Sitzplätzen wer-
den für Kinder auch Sitzmatten
direkt vor der Bühne angeboten.
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Eine der fünf Gruppen ist speziell
auf die Bedürfnisse der Jüngsten
unter drei Jahren ausgelegt. Die
neue Kita wird in ihrer Größe mit
der Kita „Westendpänz“ ver-
gleichbar sein - und damit einer
der zwei größten Kindergärten im
Stadtgebiet.
Errichtet werden die „Elsbären“ im
Auftrag der städtischen Entwick-
lungsgesellschaft Stadt.Land.Els.
Geschäftsführer Alexander Sobot-
ta freut sich über den reibungslo-
sen Bauablauf: „Wir liegen gut
in der Zeit.
Selbst der Winter, eigentlich

Schlechtwetterzeit im Bau, hat
das Richtfest nicht verzögert.“
Ein Ort zum Wohlfühlen soll es
werden - modern, funktional, aber
vor allem kindgerecht und natur-
nah. Das Bauunternehmen Frau-
enrath aus Heinsberg sorgt dafür,
dass nicht nur Gruppen- und
Schlafräume entstehen, sondern
auch Platz für Bewegung, Kreati-
vität und Entfaltung: Ein Multi-
funktionsraum für Feste, ein Spiel-
flur - und als kleines Highlight
eine Rutsche vom Ober- ins Erd-
geschoss lassen Kinderherzen hö-
herschlagen. Auch die Kleinsten

kommen nicht zu kurz: Ein ge-
schützter Außenbereich bietet si-
cheren Raum zum Entdecken,
Spielen und Staunen.
„Es ist einfach schön zu sehen,
wie hier ein Ort wächst, an dem
Kinder lachen, spielen und behü-
tet groß werden können“, freut
sich Andreas Schlitzer, Fachbe-
reichsleiter für Jugend, Bildung
und Soziales im Elsdorfer Rat-
haus. „Die Kita Elsbären wird ein
echter Gewinn für unsere Stadt
und ihre Familien.“
Bürgermeister Heller blickt
bereits weiter nach vorn: „Der Bau

der Kita ist Teil einer Reihe von
Projekten, mit denen wir Elsdorf
gemeinsam gestalten und wei-
terentwickeln. Wir investieren
hier in unsere Zukunft - in die
unserer Kinder und unserer
Stadt.“
Er dankte allen Beteiligten für
ihren Einsatz und das spürbare
Herzblut, das in dieses Projekt
fließt. Der Rohbau steht, nun
geht es an die weiteren Arbei-
ten. Anfang kommenden Jahres
sollen dann die ersten Kinder in
die liebevoll gestaltete Kita
„Elsbären“ einziehen dürfen.

Bergverwaltung
Die Abteilung Bergbau und Ener-
gie in NRW nimmt Meldungen/
Beschwerden über außergewöhn-
liche Belastungen entgegen, die
durch den Tagebau bzw. tage-
baubedingte Baumaßnahmen,
wie Bohrstellen usw. verursacht
werden. Sie ist rund um die Uhr
telefonisch erreichbar.
Während der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der Bürozeiten
Montag bis Donnerstag
von 8.30 bis 16 Uhr

Freitag von 8.30 bis 14 Uhr
ist die Kontaktaufnahme wie folgt
möglich:
Abteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und Energie
in NRWin NRWin NRWin NRWin NRW
Goebenstraße 25
44135 Dortmund
Tel.: 02931 82-0
Fax: 02931 82-3624
E-Mail: registratur-do@
bRA.nrw.de
Standort DürenStandort DürenStandort DürenStandort DürenStandort Düren

Josef-Schregel-Straße 21
52349 Düren
Tel.: 02931 82-0
Außerhalb der regulären BürozeitenAußerhalb der regulären BürozeitenAußerhalb der regulären BürozeitenAußerhalb der regulären BürozeitenAußerhalb der regulären Bürozeiten
In Notfällen, wie bei umweltrele-
vanten Ereignissen (Tagesbrüche
u.Ä.) oder Unfällen (insbesondere
mit Personenschäden) in Betrie-
ben unter Bergaufsicht bzw. mit
Auswirkung auf diese Betriebe,
ist die Abteilung Bergbau und En-
ergie in NRW auch außerhalb der

regulären Bürozeiten über die
Rufbereitschaft Bergbau zentral
erreichbar:
Notfalltelefon Rufbereitschaft
Bergbau: 0172/5205686
RWE PRWE PRWE PRWE PRWE Power ower ower ower ower AAAAAGGGGG
Tagebau Hambach -
Bürgertelefon
02461/54971
für den Fall außergewöhnlicher
Belastungen aus dem Tagebau
Hambach
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Ein starkes Netzwerk für Unternehmen
Elsdorfer Unternehmer Stammtisch im Austausch zur aktuellen Stadtentwicklung

Der VdK Ortsverband
Elsdorf Informiert
TTTTTagestour Roermond am 10.agestour Roermond am 10.agestour Roermond am 10.agestour Roermond am 10.agestour Roermond am 10. Mai Mai Mai Mai Mai
Anmeldung unter der Telefonnummer
02274 82 97 654

JJJJJahreshauptversammlung der ahreshauptversammlung der ahreshauptversammlung der ahreshauptversammlung der ahreshauptversammlung der VdKVdKVdKVdKVdK
am 21. Maiam 21. Maiam 21. Maiam 21. Maiam 21. Mai
In Giesendorf, Schützenheim
Beginn 18 Uhr

Die aktuelle Stadtentwicklung
stand im Fokus des 29. Elsdorfer
Unternehmer Stammtisches, zu
dem sich über 60 Unternehmerin-
nen und Unternehmer aus Elsdorf
trafen. Der Elsdorfer Unternehmer
Stammtisch wurde im Februar
2016 von Bürgermeister Andreas
Heller und dem Unternehmer
Frank Klöser gegründet. Zur Pre-
miere vor neun Jahren kamen ge-
rade einmal rund ein Dutzend neu-
gierige Betriebsinhaber zusam-
men. Mittlerweile umfasst das
Netzwerk über 230 Unternehmer/
innen, von denen rund 60 rege-
mäßig zu die viermal jährlich an-
gebotenen Termine besuchen.
Zum Frühjahrs-Stammtisch trafen
sich die Interessierten in den re-
präsentativen Ausstellungsräu-
men der Tischlerei Merz in Els-
dorf-Esch. Heller und Klöser stell-
ten gemeinsam mit dem städti-
schen Wirtschaftsförderer Jan Ha-
nisch aktuelle Themen der Stadt-
entwicklung vor: die Sanierung des
Freibads mit Wiedereröffnung im
Sommer 2026, das Neubaugebiet
in Heppendorf mit 200 Wohnein-
heiten, die Planung von weiteren
Gewerbeflächen sowie die in die-
sem Jahr beginnenden Arbeiten zur
Rheinwasser-Transportleitung und
dem Einleitbauwerk, an der Fläche
wo aktuell noch der Speedway auf
die Tagebaukante trifft.
„Elsdorf mausert sich. Nicht laut,
nicht mit großem Tamtam, sondern

Schritt für Schritt, Projekt für Pro-
jekt. Stadtentwicklung ist kein
Wettlauf, sondern ein gemeinsa-
mer Weg. Denn gemeinsam ge-
stalten wir unsere Stadt attraktiv
und lebenswert, was immer deut-
licher sichtbar wird“, betonte Bür-
germeister Heller.
Ebenso stellte sich auch die gast-
gebende Tischlerei Merz vor. Der
von Thomas und Anja Merz in vier-
ter Generation geführte Famili-
enbetrieb bietet ein breites Pro-
duktsortiment von der Beratung,
Planung bis zur Ausführung an.

Vor einigen Jahren hat das Ehe-
paar Merz den seit über 100 Jah-
ren bestehenden Firmensitz am
Mausweg um einen Ausstellungs-
raum von über 170 Quaratmetern
erweitert. Abgerundet wurde der
Abend von einem externen Refe-
renten, der zur erfolgreichen Per-
sonalgewinnung / -akquise über
moderne Online-Wege ausführte.
Da der Fachkräftemangel viele
Branchen trifft, stieß der Vortrag
auf großes Interesse. Ebenso im
Fokus stand der 1. Elsdorfer Feier-
abend-Markt, der in diesem Jahr

erstmals von der Stadt Elsdorf
gemeinsam mit dem Unternehmer
Stammtisch organisiert wird. An
der Straße „Zum Ostbahnhof“
warten Foodtrucks, Live-Musik
und eine abwechslungsreiche Ge-
tränkeauswahl bis September
jeweils am zweiten Donnerstag
des Monats mitten in Elsdorf auf.
Ansprechpartner für interessier-
te Firmen rund um den Elsdorfer
Unternehmer Stammtisch ist
Wirtschaftsförderer Jan Hanisch
(jan.hanisch@elsdorf.de oder
02274 - 709 242).



Rundblick Elsdorf | 38. Jahrgang | Nr. 16 | Freitag, 25. April 2025 | Kw 17 | Rautenberg Media 5

Ausflug ins All
Elsdorf: Brandon Q. Morris liest am 15. Mai aus „Mars-Genesis“

Foto: Lars PoeckFoto: Lars PoeckFoto: Lars PoeckFoto: Lars PoeckFoto: Lars Poeck

Am 15. Mai lädt die Stadt Elsdorf
zu einer außergewöhnlichen Le-
sung mit dem Physiker und Sci-
ence-Fiction-Autor Brandon Q.
Morris ein. Der 57-Jährige, der
beruflich und privat tief in den
faszinierenden Phänomenen des
Alls verwurzelt ist, wird sein neues-
tes Werk „Mars-Genesis“ präsen-
tieren und die Besucher auf eine
Reise zum Mars mitnehmen.
Die Veranstaltung beginnt im
Forum:terra nova (Nordrandweg/
Kerpener Straße) um 19 Uhr (Ein-
lass ab 18:30 Uhr) und verspricht
einen spannenden Abend voller
wissenschaftlicher Fakten, faszi-
nierender Geschichten und einer
Vision der Zukunft. Morris, Autor
und Physiker, beschäftigt sich so-
wohl beruflich als auch privat in-
tensiv mit den Phänomenen des
Universums. Neben seiner Tätig-
keit für ein Weltraum-Magazin hat
er mehrere populärwissenschaft-
liche Bücher über das All verfasst
und zahlreiche Science-Fiction-
Romane geschrieben, die welt-
weit ein Millionenpublikum in
acht Sprachen begeistern.
In „Mars-Genesis“ entführt der
Autor seine Leser in das Jahr 2058,
als die erste Marskolonie von einer

Künstlichen Intelligenz und Ro-
botern gebaut wurde. Eng ge-
drängt, reisen sie zum Roten Pla-
neten. Doch anscheinend sind sie
dort nicht willkommen. Eine un-
bekannte Gefahr bedroht sie
schon auf dem Weg... Eine rea-
listische Science-Fiction-Ge-
schichte über die Kräfte, die in
jedem von uns schlummern, ganz
unabhängig vom Alter.
Diese faszinierende, aber zugleich
auch mitreißende Geschichte über
das menschliche Potenzial und die
Entschlossenheit, trotz aller Her-
ausforderungen Neues zu wagen,
wird sicherlich einen bleibenden
Eindruck hinterlassen.
Brandon Q. Morris zeigt mit die-
sem Buch einmal mehr seine Lei-
denschaft für Science-Fiction, die
immer die Grenze zwischen Mög-
lichkeit und Phantasie auslotet.
Besonders begeistert ihn dabei
das „Was wäre, wenn?“, und ge-
nau diese Fragen werden auch bei
der Lesung im Fokus stehen.
Tickets für die Lesung gibt es für
10 Euro im Online-Shop unter
www.elsdorf.de/kultur oder an den
VVK-Stellen: im Rathaus Elsdorf,
bei Foto Servos und beim Kiosk
am Dorfplatz (Berrendorf).
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Benefiz-(Hunde)Spaziergang entlang der Erft in Bergheim
Veranstalter Tierfreunde Rhein-Erft am 27. April am Start

Am 27. April zwischen 13 und 17
Uhr ist es wieder soweit. Der Be-
nefiz-(Hunde)Spaziergang „Ge-
hen, walken, joggen, radeln - Be-
wegungskultur pur“ startet um 13
Uhr durch Startsignal von Orts-
bürgermeister Rudi Schiffer in
Bergheim-Paffendorf, Kastanien-
allee, vor der Erftbrücke an Check-
point (C) 1 und an allen weiteren
Checkpoints.
Entlang der Erft in Bergheim zwi-
schen Paffendorf, Glesch, Zieve-
rich und Bergheim-City sind 9
Checkpoints eingerichtet, die vom

Veranstalter, Tierfreunde Rhein-
Erft, und interessanten Netzwerk-
partnern besetzt sind.
Kurzstrecken für Personen mit
demenziellen Veränderungen,
Menschen mit Handikap und be-
tagte Hunde stehen zwischen C1
und C2 oder zwischen C8 und C9
oder C3 und C4 ebenso zur Verfü-
gung wie flexibel wählbare Rund-
wege unterschiedlicher Strecken-
länge für Spaziergänger, Jogger,
flotte Wanderer oder Radler mit
oder ohne Hund.
Die maximale Streckenlänge be-

trägt 10 km. Radler und flotte
Wanderer starten oft ein zweites
Mal, um Kilometer für den guten
Zweck zu sammeln. Die Teilnah-
me ist anonym und kostenfrei.
Mitmachen und für in Not gerate-
ne Tiere Gutes tun, denn helfen
kann gesund und einfach sein.
Im Rahmen des Bewegungsange-
botes für Mensch und Hund gilt
es, mindestens 1.000 km gemein-
sam zu erreichen. Wie in den letz-
ten Jahren ist Premiumsponsor
Fressnapf Klinger bereit, diese Leis-
tung in Tierfutter und Tierbedarf

im Wert von 1000 Euro umzuwan-
deln, damit in Not geratene Tiere
auch künftig „Vorfahrt“ haben.
Eine weitere Spende der Elisa-
beth und Bernhard Weik-Stiftung
in Höhe von 1000 Euro steht
ebenfalls zur Verfügung, sodass
insgesamt 2000 Kilometer durch
Spenden gedeckt sind.
Sie haben weitere Fragen? -
Beantworten die Tierfreunde
Rhein-Erft gern
Kontakt
E-Mail:
info@tierfreunde-rhein-erft.de
Mobil: 0152-540 510 84
Viele Infos unter:
https://www.tierfreunde-rhein-
erft.de/benefiz_2025.htm
Die Tierfreunde Rhein-Erft freuen
sich auf Ihren Besuch
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Frühlingserwachen mit Tradition:
Maigesellschaft Berrendorf-Wüllenrath lädt ein
Berrendorf-Wüllenrath. Wenn der
April sich dem Ende neigt und die
ersten Blüten den Frühling ankün-
digen, dann weiß man im Doppel-
ort ganz genau: Es ist wieder Mai-
zeit! Die Maigesellschaft Berren-
dorf-Wüllenrath lädt herzlich ein,
zum traditionellen Tanz in den Mai,
der großen Maiparty am 2. Mai,
sowie dem Maiball am 3. Mai.
Der Tanz in den Mai findet wie
gewohnt am 30. April statt und
markiert den festlichen Auftakt in

einen Monat voller Gemeinschaft,
Freude und Brauchtum. Auf dem
Festlich geschmückten Dorfplatz
erwartet die Gäste der Traditio-
nelle wunderschöne Maibaum,
kühle Getränke, leckere Spei-
sen und eine ausgelassene At-
mosphäre.
Doch das ist nur der Anfang: Am 2.
Mai steht die Maiparty an - für
viele der Höhepunkt des Mai-
brauchtums. Im festlich ge-
schmückten Zelt auf der Wiese

neben der Eulenschule, erwartet
die Gäste eine große Party, mit
den musikalisches Highlight von
DJ ZASA, welcher in diesem Jahr
die 90er und die 2000er wieder
aufleben lässt.
Am Samstag, 3. Mai, zieht ab dem
frühen Nachmittag der traditio-
nelle Festumzug durch die Stra-
ßen von Berrendorf-Wüllenrath.
Mit dabei: alle Maipaare aus
Berrendorf-Wüllenrath, Maikönig
Max Nolle und seine Maikönigin

Anna Lena Gülden und vielen be-
freundeten Maigesellschaften.
Im Anschluss wird im Zelt weiter-
gefeiert - mit viel Stimmung und
natürlich jeder Menge Musik.
Auch für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt.
Die Maigesellschaft lädt alle herz-
lich ein, gemeinsam, drei unver-
gessliche Tage zu erleben - ob jung
oder alt, Berrendorfer, Wüllen-
rather oder Gäste aus der Umge-
bung: Hier ist jeder willkommen!

Momentaufnahme beim Weitsprung.Momentaufnahme beim Weitsprung.Momentaufnahme beim Weitsprung.Momentaufnahme beim Weitsprung.Momentaufnahme beim Weitsprung.

DieVorbereitungen beginnen.DieVorbereitungen beginnen.DieVorbereitungen beginnen.DieVorbereitungen beginnen.DieVorbereitungen beginnen.

Freitag, 11. April, im Stadion des
SC 08 Elsdorf: Es ertönt laute
Musik, das Stadion ist erfüllt von
Kinderstimmen und Kinderlachen,
anfeuernden Eltern und Großel-
tern und motivierenden Helfer-
innen und Helfern. Am letzten Tag
vor den Osterferien hatte der
Stadtsportverband Elsdorf (SSV)
zur Abnahme des Deutschen Kin-
der- und Jugendsportabzeichens
geladen, so dass sich alle Jahr-
gangsstufen der Erich-Kästner-
Grundschule Esch sowie die Jahr-
gangsstufen 3 und 4 der Einen-
Welt-Schule im Stadion einfan-
den. Der SSV wurde von zahlrei-
chen Helfern, insbesondere dem

Seniorenbeirat sowie freiwilligen
Helfern aus der ASG Elsdorf sowie
dem TTC Esch und engagierten
Eltern und Großeltern unterstützt.
In den Disziplinen Sprint, Weit-
wurf und Weitsprung mussten die
Kinder zeigen, was sie in den ver-
gangenen Wochen im Sportunter-
richt trainiert hatten. Der Kreis-
Sport-Bund hatte Wasser gespon-
sort, Müsli Riegel gab es von
REWE Grundhöfer und die Kreis-
sparkasse Köln trug mit Äpfeln zu
einem gesunden Snack bei. Bür-
germeister Andreas Heller war
ebenfalls kurz vor Ort, um seinen
Feriengruß in Form von Gummibär-
chen an die Kinder zu überreichen.

„Es ist wunderbar zu sehen, wie
die sportliche Aktivität alle Ge-
nerationen miteinander verbin-
det. Gemeinsam mit unserem tol-
len Helferteam konnten wir ein

tolles Sport-Event und einen
bewegungsreichen Start in die
Osterferien schaffen,“ so die bei-
den Vorsitzenden des SSV, Tanja
Lichte und Christina Marki.

Deutsches Kinder- und Jugendsportabzeichen
Abnahme durch den SSV Elsdorf e.V.



Rundblick Elsdorf | 38. Jahrgang | Nr. 16 | Freitag, 25. April 2025 | Kw 17 | rundblick-elsdorf.de/e-paper8

Ev. Trinitatis-Kirchengemeinde an der Erft
Elsdorf Lutherkirche

Evangelische Kirchen-
gemeinde Kirchherten
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Gottesdienst in Titz, Pfarrer Burdinski

St. Dionysius Heppendorf
In der Woche vom 26.26.26.26.26.     April bis 2.April bis 2.April bis 2.April bis 2.April bis 2. Mai Mai Mai Mai Mai keine Hl. Messe.

St. Laurentius Esch
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Hl. Messe

St. Lucia und St. Hubertus
Angelsdorf
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr - Tauffeier in der Kapelle Etzweiler
Donnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. Mai
9.45 Uhr - Gottesdienst in der Seniorenresidenz An Gut Ohndorf

St. Mariä Geburt Elsdorf

St. Martinus Niederembt

St. Michael Berrendorf
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
18 Uhr - Hl. Messe in der Kapelle Grouven
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
18.30 Uhr - Vorabendmesse

St. Simon und Judas
Thaddäus Oberembt
In der Woche vom 26.26.26.26.26.     April bis 2.April bis 2.April bis 2.April bis 2.April bis 2. Mai Mai Mai Mai Mai keine Hl. Messe.

27.27.27.27.27.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Christuskirche
Bergheim, Pfr. Müller
11 Uhr - Lutherkirche Elsdorf,
Pfr. Müller

4. Mai4. Mai4. Mai4. Mai4. Mai
9.30 Uhr - Lutherkirche Elsdorf,
ABM, Pfarrer Trautner
11 Uhr - Petrikirche Quadrath,
ABM, Pfarrer Trautner

10.10.10.10.10. Mai (Samstag, Mai (Samstag, Mai (Samstag, Mai (Samstag, Mai (Samstag,     Abendmahl zurAbendmahl zurAbendmahl zurAbendmahl zurAbendmahl zur
Konfirmation)Konfirmation)Konfirmation)Konfirmation)Konfirmation)
18 Uhr - Petrikirche Quadrath,
Pfarrerin Voldrich
11. Mai (Sonntag)11. Mai (Sonntag)11. Mai (Sonntag)11. Mai (Sonntag)11. Mai (Sonntag)

10:30 Uhr - Konfirmationsgottes-
dienst, Petrikirche, Pfarrteam
9:30 Uhr - Lutherkirche, NN
www.trinitatis-
kirchengemeinde.de

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
13 Uhr - Trauung und Tauffeier
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr - Hl. Messe
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
19 Uhr - Hl. Messe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
8 Uhr - Schulgottesdienst

14 Uhr - Rosenkranz
Donnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. Mai
18 Uhr - Maiandacht
mit sakramentalem Segen
Freitag, 2. MaiFreitag, 2. MaiFreitag, 2. MaiFreitag, 2. MaiFreitag, 2. Mai
18 Uhr - Herz-Jesu-Andacht
18 Uhr - Hl. Messe in der Kapelle
Giesendorf

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
17 Uhr - Vorabendmesse
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr - Hl. Messe

Donnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. Mai
10.30 Uhr - Hl. Messe
im Altenheim
18 Uhr - Maiandacht
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Zeugensuche nach Betrug
Täter brachten Frau zur Geldübergabe

Bergheim (ots) Die Polizei Rhein-
Erft-Kreis fahndet derzeit nach
einer 30-jährigen, schlanken und
etwa 165 Zentimeter großen Frau
mit kurzen Haaren, die am frühen
Mittwochnachmittag (16. April)
Komplizin einer dreisten Betrugs-
masche in Bergheim gewesen sein
soll. Die Geschädigte übergab der
Frau, die eine Wollkappe oder
Wollmütze getragen haben soll,
Geld und Wertgegenstände.
Die Ermittler des Kriminalkommis-
sariats 12 nehmen Hinweise unter
der Rufnummer
02271 81-0 oder per E-Mail an
poststelle.rhein-erft-
kreis@polizei.nrw.de entgegen.
Ersten Erkenntnissen zufolge rie-
fen die Betrüger gegen 12.30 Uhr
bei der Geschädigten an. Am an-
deren Ende sei eine weinende
Frau zu hören gewesen. Kurz dar-
auf habe ein Mann das Telefonat

übernommen, der sich als Polizist
ausgab. Der vermeintliche Beam-
te gab an, dass eine Angehörige
an einem schweren Verkehrsun-
fall beteiligt gewesen sei soll und
nun eine Kaution gezahlt werden
müsse. Mit dieser dreisten Lüge
veranlassten die Täter die Dame
dazu, Bargeld und Wertgegenstän-
de im Bereich der Büsdorfer Stra-
ße an eine Komplizin der Betrü-
ger zu übergeben. Danach rief die
Geschädigte eine Angehörige an.
Im Gespräch sei ihr der Betrug
aufgefallen. Die Dame erstattete
Anzeige bei der Polizei.
Geben Sie keine Informationen zu
Wertgegenständen, Bargeldbestän-
den oder Bankkonten an Anrufer
heraus. Polizeibeamte, Staatsan-
wälte und andere Amtsträger ver-
langen niemals die Herausgabe
von Bargeld oder Wertgegenstän-
den. Bleiben Sie skeptisch und

übergeben Sie kein Geld oder
Wertgegenstände an fremde Per-
sonen. Lassen Sie sich nicht unter
Druck setzen und legen Sie auf.
Kontaktieren Sie die Behörde, von
der die angebliche Amtsperson
kommt. Suchen Sie dazu die Tele-
fonnummer der Behörde selbst
heraus.
Informieren Sie die Polizei unter
der Notrufnummer ‚110‘ über der-
artige Vorfälle. Das sollten Sie
auch in dem Fall tun, wenn Sie

einen Betrugsversuch selbst un-
terbunden haben oder verdächti-
gen Person den Zutritt verwehrt
haben. Die Polizei ist dann in der
Lage nach Verdächtigen zu fahn-
den und auch andere Menschen
zu schützen.

Weitere Hinweise zum Thema ge-
ben Ihnen gerne auch unsere
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Kriminalprävention unter
der Rufnummer 02233 52 -4848 (sc)
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Terminhinweise aus dem Rhein-Erft-Kreis
Zeitraum: 16. April bis 3. Mai
Termine unter Vorbehalt:
Bitte erkundigen Sie sich bei den
jeweiligen Kirchengemeinden und
Einrichtungen, ob die Veranstal-
tungen wie geplant stattfinden
können und es noch freie Plätze
gibt.
VERANSTALTUNGEN und
besondere GOTTESDIENSTE:
18.18.18.18.18.     April,April,April,April,April, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde
Sindorf
Marga-und-Walter-Boll-Platz,
50170 Kerpen
„7 Orte, 7 Gedanken“ -„7 Orte, 7 Gedanken“ -„7 Orte, 7 Gedanken“ -„7 Orte, 7 Gedanken“ -„7 Orte, 7 Gedanken“ -
Stationenweg durch SindorfStationenweg durch SindorfStationenweg durch SindorfStationenweg durch SindorfStationenweg durch Sindorf

am Karfreitagam Karfreitagam Karfreitagam Karfreitagam Karfreitag
Zu einem besinnlichen Spazier-
gang mit Impulsen, Austausch
und Musik lädt die Evangelische
Kirchengemeinde Sindorf am Frei-
tag, 18. April, 17 Uhr, ein. Unter
dem Motto „7 Orte, 7 Gedanken“
führt der Stationenweg vom Mar-
ga-und-Walter-Boll-Platz (Treff-
punkt) über den Zentralplatz, die
Ulrichschule, die Feuerwehr, den Ju-
welier Trepmann-Janz und den Fried-
hof bis zur Musikschule Lämmle.
www.evangelisch-in-sindorf.de
19.19.19.19.19.     April,April,April,April,April, 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde

Hürth
Martin-Luther-Kirche in
Hürth-Gleuel, Am Hofacker 41,
50354 Hürth
Eine Nacht bis Ostern für undEine Nacht bis Ostern für undEine Nacht bis Ostern für undEine Nacht bis Ostern für undEine Nacht bis Ostern für und
mit Jugendlichenmit Jugendlichenmit Jugendlichenmit Jugendlichenmit Jugendlichen
Zu einer Nacht in der Kirche lädt
die Evangelische Kirchengemeinde
Hürth von Samstag, 19. April,
18.30 Uhr, bis Ostersonntag, 20.
April, 8 Uhr, Kinder und Jugendli-
che ein. Gemeinsam mit Diakon
Kai Oppenberg und Pfarrer Jan
Ehlert warten die Teilnehmenden
durch das Dunkel hindurch auf
den Ostermorgen. Die Nacht wird
mit einem Lagerfeuer, gemeinsa-
mem Essen und einer ganzen Rei-
he von Aktionen in der Martin-
Luther-Kirche in Hürth-Gleuel, Am
Hofacker 41, verbracht. Wer müde
wird, kann sich auf seiner mitge-
brachten Isomatte und im Schlaf-
sack ausruhen. Am Morgen wird

gemeinsam gefrühstückt.
www.evangelisch-in-huerth.de
29.29.29.29.29.     April,April,April,April,April, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde
Brühl
Gemeindesaal Mayersweg,
Mayersweg 5-7, 50321 Brühl
Literatur im GesprächLiteratur im GesprächLiteratur im GesprächLiteratur im GesprächLiteratur im Gespräch
Zuflucht in DeutschlandZuflucht in DeutschlandZuflucht in DeutschlandZuflucht in DeutschlandZuflucht in Deutschland
Texte verfolgter Autorinnen und
Autoren stehen am Dienstag, 29.
April, 20 Uhr, im Gesprächskreis
über Gott und die Welt mit Pfarre-
rin Renate Gerhard auf dem Pro-
gramm. Im Gemeindesaal der
Christuskirche, Mayersweg, geht
es um Literatur von Daryna Gla-
dun (Ukraine), Victoria Amelina
(Ukraine), Yamen Hussein (Syrien),
Najet Adouani (Tunesien), Erik Arel-
lana Bautista (Kolumbien) sowie
Sergej Lebedew (Russland). Der
Eintritt ist frei.
www.kirche-bruehl.de

Nach Unfall weggefahren

Zwei leicht Verletzte
nach Verkehrsunfall

Jülich (ots) Am Donnerstagmittag
(17. April) kam es in Jülich zu ei-
nem Unfall zwischen einer 71-jäh-
rigen Fußgängerin und einem 88-
jährigen Pkw-Fahrer. Nach dem
Unfall entfernte sich der 88-Jähri-
ge von der Unfallstelle.
Gegen 11:05 Uhr beabsichtigte
der Senior von der Poststraße
kommend nach rechts auf die
Große Rurstraße abzubiegen.
Hierbei stieß er mit der 71-Jähri-
gen zusammen, die, ihr Fahrrad
schiebend, die Große Rurstraße

in Richtung Theodor-Körner-Stra-
ße an der dortigen Fußgängerfurt
überquerte. Durch den Zusam-
menstoß kam die 71-Jährige aus
Jülich zu Fall und zog sich Verlet-
zungen am Kopf zu. Der Autofah-
rer fuhr ohne anzuhalten weiter
über die Große Rurstraße in Rich-
tung Walramplatz und konnte im
Rahmen der Fahndung an der
Wohnanschrift angetroffen wer-
den. Die 71-Jährige wurde mit
einem Rtw in ein Krankenhaus
gebracht.

Düren (ots) Am Sonntagnachmit-
tag (20. April gegen 15:15 Uhr)
befuhr eine 17-jährige Kleinkraft-
radfahrerin aus Düren gemeinsam
mit ihrer 21-jährigen Sozia die
Landesstraße (L) 257 aus Richtung
L264 kommend in Richtung Dü-
ren- Arnoldsweiler. Im Verlauf ei-
ner leichten Linkskurve verlor die
Fahrerin aus bislang ungeklärter

Ursache die Kontrolle über ihr Fahr-
zeug und kam im weiteren Ver-
lauf zu Fall. Sowohl die Fahrzeug-
führerin, als auch die Sozia wurde
mit leichten Verletzungen, nach
medizinsicher Erstversorgung
durch Rettungskräfte vor Ort, ei-
nem Krankenhaus zugeführt. Am
Fahrzeug entstand geringer
Sachschaden.
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Tradition seit Jahren
Ostereierschießen für Jedermann in Nörvenich gestartet - genügend Eier vorhanden

Tradition seit Jahren: Ostereierschießen in Nörvenich gestartet - genügend Eier vorhandenTradition seit Jahren: Ostereierschießen in Nörvenich gestartet - genügend Eier vorhandenTradition seit Jahren: Ostereierschießen in Nörvenich gestartet - genügend Eier vorhandenTradition seit Jahren: Ostereierschießen in Nörvenich gestartet - genügend Eier vorhandenTradition seit Jahren: Ostereierschießen in Nörvenich gestartet - genügend Eier vorhanden

In der Gemeinde Nörvenich gibt es
in einigen Ortsteilen die Tradition
des Ostereierschießens. Eines davon
findet traditionell bei den Schützen
in Nörvenich statt - und das bereits
seit unzähligen Jahren.
Um es gleich vorneweg zu sagen:
Beim Ostereierschießen wurde
nicht AUF Ostereier geschossen,
sondern UM. Das heißt: Wer will,
konnte sich eine Schießkarte kau-
fen, ging dann im Schützenkeller
auf den Luftgewehrstand, nahm
sich unter der Aufsicht der Schieß-
meister Sebastian Pütz und Marc
Bell ein Luftgewehr und schoss
auf die Zielscheiben, die zehn
Meter entfernt standen. Kinder
von sechs bis 12 Jahren konnten
mit dem Lasergewehr schießen.
Mit der Zielscheibe ging man dann
zur Auswertung und je nachdem,
wie viele Ringe man getroffen
hat, bekam man bemalte Oster-
eier ausgehändigt. Traf man in die
schwarze acht, den Achter-Ring
oder höher, gab es dafür ein Ei.

Dieses Jahr rund 1.000 OstereierDieses Jahr rund 1.000 OstereierDieses Jahr rund 1.000 OstereierDieses Jahr rund 1.000 OstereierDieses Jahr rund 1.000 Ostereier
in Nörvenichin Nörvenichin Nörvenichin Nörvenichin Nörvenich
Auf diese Weise gab die Sankt
Sebastianus Schützenberuder-
schaft Nörvenich 1408 e.V. in die-
sem Jahr rund 1.000 gekochte und
bemalte Ostereier von der Fami-
lie Püllen in Eschweiler über Feld
an die Besucher aus - schließlich
kamen über den Tag verteilt viele
Menschen, die sich mal am Luft-
gewehr versuchen wollten. Für
deren leibliches Wohl war auch
gesorgt, denn es gab Essen und
Trinken - und das nicht nur aus
Eiern. Die kleinen Gäste konn-
ten sich über eine Überra-
schung in Form eines Osterha-
sen sowie im Außenbereich
über die Hüpfburg freuen. Das

UUUUUm es gleich vorneweg zu sagen: Beim Ostereierschießen wurde nicht AUF Ostereier geschossen,m es gleich vorneweg zu sagen: Beim Ostereierschießen wurde nicht AUF Ostereier geschossen,m es gleich vorneweg zu sagen: Beim Ostereierschießen wurde nicht AUF Ostereier geschossen,m es gleich vorneweg zu sagen: Beim Ostereierschießen wurde nicht AUF Ostereier geschossen,m es gleich vorneweg zu sagen: Beim Ostereierschießen wurde nicht AUF Ostereier geschossen,
sondern UMsondern UMsondern UMsondern UMsondern UM

Die kleinen Gäste konnten sichDie kleinen Gäste konnten sichDie kleinen Gäste konnten sichDie kleinen Gäste konnten sichDie kleinen Gäste konnten sich
über eine Überraschung in Formüber eine Überraschung in Formüber eine Überraschung in Formüber eine Überraschung in Formüber eine Überraschung in Form
eines Schoko-Osterhasen freueneines Schoko-Osterhasen freueneines Schoko-Osterhasen freueneines Schoko-Osterhasen freueneines Schoko-Osterhasen freuen

Glückschießen wartete mit tol-
len Sachpreisen auf die Gewin-
ner, darunter Eierlikör vom Hei-
defelder Hof in Oberbolheim.
Apropos Eier: Mitte März hatte

die deutsche Geflügelwirtschaft
noch davor gewarnt, dass es die-
ses Jahr möglicherweise nicht
genug Eier zu Ostern geben könn-
te. Davon ist bei den Nörvenicher

Schützen nichts zu spüren gewe-
sen. „Ich hatte mit unserem Lie-
feranten gesprochen, es gab da
keine Probleme“, sagte der Bru-
dermeister Alois Thanner. FH
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Wachet und betet
Christen versammeln sich zur Feier der Osternacht

Feier der OsternachtFeier der OsternachtFeier der OsternachtFeier der OsternachtFeier der Osternacht

Zur traditionellen Feier der Os-
ternacht verwandelten sich am
Abend des Ostersamstages die
Räume des evangelischen Ge-
meindehauses in Nörvenich
wieder in eine ganz besondere
Stimmung. Grund dafür war
wieder die jährliche Osternacht.
Diese Feier hat im kirchlichen Jah-
reskalender einen festen Platz. Die
Osternacht zieht Jahr für Jahr
immer mehr Mitglieder der Ge-
meinde an - sogar so viele, dass
das Gemeindehaus sprichwörtlich
wieder aus allen Nähten platzte.
Osternacht, heilige Nacht. Die
Nacht des tiefsten Geheimnisses,
zwischen Karfreitag und Ostern.
Die Nacht, die den christlichen
Glauben begründet. Der Todt ist
überwunden, das Grab ist leer,
Jesus lebt. So überwältigend und
doch so schwer zu erfassen. Der
Weg der Osternacht führt aus der
Dunkelheit ins Licht. Von den Grä-
bern unseres Lebens zum Lob Got-
tes. Die Gemeinde versammelte
sich im Namen des Vaters und des
Sohnes und des Heiligen Geistes.
Die Hilfe kommt von Gott, der
Himmel und Erde gemacht hat,
der nicht preisgibt das Werk seiner
Hände. Amen.
Gemeinsam wollte man singen und
beten, auf Gottes Wort hören und
das Abendmahl feiern. Pfarrerin Sus-
anne Rössler fand so wieder die
passenden Worte, mit denen sie die
Besucher bei Anbruch der Dunkel-
heit an diesem ganz besonderen
Abend in Nörvenich gemeinsam mit

Diakon Joscha van Riesen begrüß-
te. Auch Auszüge aus Psalmen
gehörten in die Lesungen des Got-
tesdienstes. Dort wo einen Tag
zuvor der todesdunkle Karfreitag
begannen wurde, erklang 24 Stun-
den später bereits heller Liedge-
sang. Das Licht der Osterkerze in
den Händen der Gemeindemit-
glieder tauschte die Räumlichkei-
ten des evangelischen Gemein-
dehauses in ein ganz besonderes
Licht. Nach dem Hereintragen
der Osterkerze steigerte sich
die Festlichkeit. Gemeinsam
mit den Besuchern stimmte der
Chor „Colours of Music“ mit der

„Buirer Singgemeinschaft“ das
Gloria an. Im Anschluss begann
Pfarrerin Rössler mit der Gemein-
de die Feier des Abendmahls.
Während die beiden Chöre die
letzten Lieder anstimmten, knis-
terte im Außenbereich bereits das
große Osterfeuer. Entzündet wur-
de es, wie in jedem Jahr, durch
Toni Heller. Die Osternacht ist
eine Nacht des Betens und Wa-
chens. Das Feuer soll dabei Wär-
me und zeitgleich Licht spenden.
So vertreibt es zudem die Dunkel-
heit aus Nörvenich, wie Jesus durch
seine Auferstehung den Tod be-
siegte. Für Pfarrerin Rössler war

dies offiziell die letzte Feier der
Osternacht. Am 29. Juni wird sie
feierlich aus ihrem Amt verab-
schiedet. Chorleiter Franz-Josef
Brings schaute in seiner bewe-
genden Ansprache auf die zurück-
liegenden 30 Jahre zurück und auch
an die Anfänge der Osternacht.
Selbstverständlich wird die Traditi-
on der Feier auch in den nächsten
Jahren von Diakon van Riesen wei-
tergeführt. Während draußen die
Flammen loderten, traf man sich im
Gemeindehaus nach dem Gottes-
dienst zu Brot und Wein, das
bestens von Küsterin Andrea Baum
vorbereitet wurde. FH

Nach dem Hereintragen der Osterkerze steigerte sich die FestlichkeitNach dem Hereintragen der Osterkerze steigerte sich die FestlichkeitNach dem Hereintragen der Osterkerze steigerte sich die FestlichkeitNach dem Hereintragen der Osterkerze steigerte sich die FestlichkeitNach dem Hereintragen der Osterkerze steigerte sich die Festlichkeit

PPPPPfarrerin Susanne Rössler (r.), hier mit dem Blumenstrauß von Franz-Joseffarrerin Susanne Rössler (r.), hier mit dem Blumenstrauß von Franz-Joseffarrerin Susanne Rössler (r.), hier mit dem Blumenstrauß von Franz-Joseffarrerin Susanne Rössler (r.), hier mit dem Blumenstrauß von Franz-Joseffarrerin Susanne Rössler (r.), hier mit dem Blumenstrauß von Franz-Josef
Brings, feierte ihre offiziell letzte Osternacht. Im nächsten Jahr wirdBrings, feierte ihre offiziell letzte Osternacht. Im nächsten Jahr wirdBrings, feierte ihre offiziell letzte Osternacht. Im nächsten Jahr wirdBrings, feierte ihre offiziell letzte Osternacht. Im nächsten Jahr wirdBrings, feierte ihre offiziell letzte Osternacht. Im nächsten Jahr wird
Diakon Joscha van Riesen (l.) diese mit den Christen in Nörvenich feiernDiakon Joscha van Riesen (l.) diese mit den Christen in Nörvenich feiernDiakon Joscha van Riesen (l.) diese mit den Christen in Nörvenich feiernDiakon Joscha van Riesen (l.) diese mit den Christen in Nörvenich feiernDiakon Joscha van Riesen (l.) diese mit den Christen in Nörvenich feiern
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Osterschießen in Poll am „Palmsonntag“
Sankt Hubertus Schützen luden Jung und Alt ins Schützenhaus ein

(v.l.n.r.): Markus Schuma (Schriftführer und amt. Schützenkönig), Luis(v.l.n.r.): Markus Schuma (Schriftführer und amt. Schützenkönig), Luis(v.l.n.r.): Markus Schuma (Schriftführer und amt. Schützenkönig), Luis(v.l.n.r.): Markus Schuma (Schriftführer und amt. Schützenkönig), Luis(v.l.n.r.): Markus Schuma (Schriftführer und amt. Schützenkönig), Luis
Lotz (amt. Schülerprinz) und Andreas Kalteyer (Kassierer) freuten sichLotz (amt. Schülerprinz) und Andreas Kalteyer (Kassierer) freuten sichLotz (amt. Schülerprinz) und Andreas Kalteyer (Kassierer) freuten sichLotz (amt. Schülerprinz) und Andreas Kalteyer (Kassierer) freuten sichLotz (amt. Schülerprinz) und Andreas Kalteyer (Kassierer) freuten sich
über den Zuspruch zum diesjährigen Osterschießenüber den Zuspruch zum diesjährigen Osterschießenüber den Zuspruch zum diesjährigen Osterschießenüber den Zuspruch zum diesjährigen Osterschießenüber den Zuspruch zum diesjährigen Osterschießen

Das Osterschießen entwickelte sich nach und nach zu einer VeranstaltungDas Osterschießen entwickelte sich nach und nach zu einer VeranstaltungDas Osterschießen entwickelte sich nach und nach zu einer VeranstaltungDas Osterschießen entwickelte sich nach und nach zu einer VeranstaltungDas Osterschießen entwickelte sich nach und nach zu einer Veranstaltung,,,,,
die aus dem Kalender der Poller nicht weg zu denken istdie aus dem Kalender der Poller nicht weg zu denken istdie aus dem Kalender der Poller nicht weg zu denken istdie aus dem Kalender der Poller nicht weg zu denken istdie aus dem Kalender der Poller nicht weg zu denken ist

Die Sankt Hubertus Schützenbru-
derschaft Poll 1922 e.V. lud am
Palmsonntag, 13. April zum unzäh-
ligen Male im Schützenhaus zum
traditionellen Osterschießen ein.
Das Osterschießen entwickelte
sich nach und nach zu einer Veran-
staltung, die aus dem Kalender der
Poller nicht weg zu denken ist. Es
ist bereits eine lieb gewordene Tra-
dition der Bruderschaft, dass Ein-
wohner von Poll und Umgebung,
Freunde und Bekannte herzlich
eingeladen sind, vorbeizuschauen.
Jedem Bürger und jeder Bürge-
rin wurde die Möglichkeit gebo-
ten, mit einem Luftgewehr auf
sogenannte „Spaßscheiben“ auf
dem Schießstand zu schießen. Für
die Kleineren boten du Hubertia-
ner auch eine Schießsimulation mit
einem Lasergewehr für den Nach-
wuchsschützen an. Das war ein
großer Spaß und eine großartige

Erfahrung für „Groß und Klein“.
Ins Auge fielen dabei die bunt ge-
stalteten Spaßscheiben. Diese zier-
te ein Ostermotiv. Im Vergleich zum
sogenannten Ostereierschießen
wurde hier versucht, so viele Punk-
te zu erschießen, wie es nur geht.
Die Motive auf der Scheibe zeig-
ten eine diverse Punkteanzahl an,
auch Minuspunkte konnten erlangt
werden. Hier haben die Poller
Schützen dank der digitalen
Schießanlage einen Vorteil und
können so flexibler agieren. Eine
Software erfasste das Ranking in
den Kategorien Frauen, Männer
und Kinder. Die jeweils Erstplat-
zierten konnten sich über tolle Prei-
se und Pokale am Ende des Tages
freuen. Aber auch für die anderen
Teilnehmenden hatte man Prei-
se. Passend zum Fest gab es hier
auch bunte Ostereier der Familie
Schäfer aus Frauwüllesheim zu

gewinnen. Für Essen und Trinken, so-
wie Kaffee und Kuchen und herzhafte
Snacks war auch reichlich gesorgt.
Dartschießen,Dartschießen,Dartschießen,Dartschießen,Dartschießen,     TTTTTriathlon undriathlon undriathlon undriathlon undriathlon und
Wiesenfest in diesem JahrWiesenfest in diesem JahrWiesenfest in diesem JahrWiesenfest in diesem JahrWiesenfest in diesem Jahr
In diesem Sommer stehen zwei
weitere Schießveranstaltungen
in Poll an. Zum einen lädt die
Bruderschaft zu einem „Dart-
schießen“ und zum „1. Poller

Triathlon“ (Eine Runde Laufen,
Fahrrad fahren und Schießen) ein.
Über die genaueren Termine wird
zeitnah informiert. Das Wiesen-
fest an Fronleichnam, 19. Juni bie-
tet in diesem Jahr wieder das be-
liebte Bull Riding an. Auf zahlrei-
ches Erscheinen freut sich die
Sankt Hubertus Schützenbruder-
schaft Poll 1922 e.V. sehr. FH

Neben dem Weisenfest findet in diesem Jahr noch der 1. Poller TriathlonNeben dem Weisenfest findet in diesem Jahr noch der 1. Poller TriathlonNeben dem Weisenfest findet in diesem Jahr noch der 1. Poller TriathlonNeben dem Weisenfest findet in diesem Jahr noch der 1. Poller TriathlonNeben dem Weisenfest findet in diesem Jahr noch der 1. Poller Triathlon
sowie das Dartschießen statt - hier zeigten die Schützen schonmal diesowie das Dartschießen statt - hier zeigten die Schützen schonmal diesowie das Dartschießen statt - hier zeigten die Schützen schonmal diesowie das Dartschießen statt - hier zeigten die Schützen schonmal diesowie das Dartschießen statt - hier zeigten die Schützen schonmal die
passende Spaßscheibe dazupassende Spaßscheibe dazupassende Spaßscheibe dazupassende Spaßscheibe dazupassende Spaßscheibe dazu
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 02. Mai 2025Freitag, 02. Mai 2025Freitag, 02. Mai 2025Freitag, 02. Mai 2025Freitag, 02. Mai 2025

Spirituelle Abendwanderungen
St. Martin Aldenhoven

Jeden vierten Freitag im Monat
biete ich eine Abendwanderung
mit spirituellen Impulsen an.
An verschiedenen Orten im Pas-
toralen Raum Aldenhoven-Jülich
(oder angrenzende Pastorale Räu-
me), treffen wir uns und gehen ge-
meinsam einen Weg von ungefähr
90 bis 120 Minuten Gehzeit.
Wir machen kleine Unterbrechun-
gen, hören z. B. einen kurzen Text,
sprechen ein Gebet oder singen

ein Lied.
Wir kommen zur Ruhe, genießen
gemeinsam den Abend und die
wunderbare Schöpfung um uns her.
Meine freundliche Pudelhündin
„Milla“ wird uns auf diesen We-
gen begleiten.
Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Freitag, 23. Mai, 18.30 Uhr
Freitag, 27. Juni, 18.30 Uhr
Im Juli findet keine Abendwande-
rung statt.

Wer Interesse hat, meldet sich
bitte vorher per E-Mail bei:
susanne.gerhards@
st-martin-aldenhoven.de.
Sie erhalten dann eine Info-Mail
mit dem genauen Startpunkt und
ggf. weiteren wichtigen Informa-
tionen.
Ich freue mich schon sehr auf die-
se gemeinsame Zeit.
Ihre Gemeindereferentin Susanne
Gerhards
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Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Bitte melden Sie sich inBitte melden Sie sich inBitte melden Sie sich inBitte melden Sie sich inBitte melden Sie sich in
jedem Fall telefonisch an.jedem Fall telefonisch an.jedem Fall telefonisch an.jedem Fall telefonisch an.jedem Fall telefonisch an.
Dr. Pingen, Pulheim-Freimers-
dorf, 0179 2438326
Dr. Brunk, Glessen,
02234/8610
Dr. Göbel, Köln-Weiß,
02236/849470
24-Stunden-Bereitschaft für
Kleintiere auch an Wochentagen:

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Graf-Salm-Straße 10, 50181 Bedburg, 02272/2114

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
PPPPPaulus aulus aulus aulus aulus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Paulusstraße 4, 50129 Bergheim, 02271/759890

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
St.-Rochus-Straße 6, 50181 Bedburg, 02272/2592

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
Hof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-Apotheke
Köln-Aachener-Straße 90, 50189 Elsdorf, 02274/6734

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
Helle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-Park
Fischbachstraße 31b, 50127 Bergheim, 02271/755568

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Langemarckstraße 2, 50181 Bedburg, 02272/3225

Donnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. Mai
Kreis Kreis Kreis Kreis Kreis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 16, 50126 Bergheim, 02271/7582777

Freitag, 2. MaiFreitag, 2. MaiFreitag, 2. MaiFreitag, 2. MaiFreitag, 2. Mai
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Bahnhofstraße 32, 50169 Kerpen, 02273/3141

Samstag, 3. MaiSamstag, 3. MaiSamstag, 3. MaiSamstag, 3. MaiSamstag, 3. Mai
Arnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-Apotheke
Gladbacher Straße 41, 50189 Elsdorf, 02274/924410

Sonntag, 4. MaiSonntag, 4. MaiSonntag, 4. MaiSonntag, 4. MaiSonntag, 4. Mai
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Köln-Aachener-Straße 166-170, 50127 Bergheim, 02271/799800

9 bis 9 Uhr Folgetag

Alle Angaben ohne Gewähr

Tierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik Pulheim
24-Stunden-Bereitschaft
Nettegasse 122
50259 Pulheim-Stommeln
02238/3435

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Die zentrale Rufnummer für
den zahnärztlichen Notdienst
für den Erftkreis Nord lautet
0180/5986700
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